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1. Vorgang 

 

Die Gemeinde Büchen plant mit der Aufstellung des 

Errichtung eines Jugendzentrums mit Sporthalle an der Schulstraße in Büchen.

Die Gemeinde Büchen hat 

untersuchung für das Bauvorhaben beauftragt. Die Untersuch

die Baugrundbeurteilung werden mit diesem Bericht vorgelegt. 

 

2. Vorhandene Unterlagen

 

Der Auftraggeber hat uns einen 

 

3. Geotechnische Kategorie

 

Das Bauvorhaben ist auf dem gewählten Standort nach DIN 4020 in die 

geotechnische Kategorie GK 2 einzustufen.

 

4. Durchgeführte Untersuchungen

 

Am 19.11.18 wurden von uns im Grundrissbereich de

insgesamt fünf Rammkernsondierbohrungen (BS

Durchmesser von 36 -60 

niedergebracht. Die Sondiertiefe betrug 

Gelände durch Feldansprache hinsichtlich Bodenart und Zustand 

14688 klassifiziert. Dem alten Bahndamm wurden zwei 

entnommen (Bahnschotter und Sand)

Pinneberg (GBA) zur Untersuchung auf die Paramete

zugesandt worden ist.  

Die Lage der Bohransatzpunkte kann dem La

werden. Die Ergebnisse der Sondierbohrungen wurden in Form von 

Schichtenverzeichnissen gemäß DIN 4022 festgehalten (Anlage 3). In Anlage 2 sind 

die Erkundungsergebnisse als Bohrprofile 

Prüfbericht 2018P523984 liegt als Anl

vor. 
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emeinde Büchen plant mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 54

Errichtung eines Jugendzentrums mit Sporthalle an der Schulstraße in Büchen.

hat mein Büro mit der Durchführung einer Baugrund

untersuchung für das Bauvorhaben beauftragt. Die Untersuchungs

lung werden mit diesem Bericht vorgelegt.  

2. Vorhandene Unterlagen 

einen Lageplan zur Verfügung gestellt.  

3. Geotechnische Kategorie 

Das Bauvorhaben ist auf dem gewählten Standort nach DIN 4020 in die 

nische Kategorie GK 2 einzustufen. 

. Durchgeführte Untersuchungen 

wurden von uns im Grundrissbereich des geplanten 

Rammkernsondierbohrungen (BS) nach DIN EN ISO 22475

60 mm gemäß DIN 4021 zur Erkundung des Baugrundes 

niedergebracht. Die Sondiertiefe betrug 5,0 und 8,0 m. Das Bohrgut wurde im 

Gelände durch Feldansprache hinsichtlich Bodenart und Zustand nach DIN EN ISO 

Dem alten Bahndamm wurden zwei Boden

entnommen (Bahnschotter und Sand), die der Gesellschaft für Bioanalytik in 

Untersuchung auf die Parameter der LAGA

Die Lage der Bohransatzpunkte kann dem Lageplan in Anlage 1 entnommen 

werden. Die Ergebnisse der Sondierbohrungen wurden in Form von 

Schichtenverzeichnissen gemäß DIN 4022 festgehalten (Anlage 3). In Anlage 2 sind 

die Erkundungsergebnisse als Bohrprofile gem. DIN 4023 dargestellt

Prüfbericht 2018P523984 liegt als Anlage 4, das Probenahmeprotokoll als Anlage 5 

 

ebauungsplanes Nr. 54 die 

Errichtung eines Jugendzentrums mit Sporthalle an der Schulstraße in Büchen. 

mit der Durchführung einer Baugrund-

ungsergebnisse und 

Das Bauvorhaben ist auf dem gewählten Standort nach DIN 4020 in die 

geplanten Gebäudes 

nach DIN EN ISO 22475 im 

mm gemäß DIN 4021 zur Erkundung des Baugrundes 

Das Bohrgut wurde im 

nach DIN EN ISO 

Bodenmischproben 

esellschaft für Bioanalytik in 

r der LAGA-TR Boden 

geplan in Anlage 1 entnommen 

werden. Die Ergebnisse der Sondierbohrungen wurden in Form von 

Schichtenverzeichnissen gemäß DIN 4022 festgehalten (Anlage 3). In Anlage 2 sind 

gem. DIN 4023 dargestellt. Der GBA-

4, das Probenahmeprotokoll als Anlage 5 



 

 5. Der Baugrund 

5.1 Ergebnisse der Feldarbeiten

 

Der Neubau wird einen alten Bahndam

 

Auf dem Bahndamm liegt der alte

Es folgt aufgefüllter, kiesiger Sand 

sand bis zur Endteufe anschließt. 

Neben dem Bahndamm wurde unter dem Mutterboden ebenfalls Schmelzwasser

sand bis zur Endteufe erkundet.

 

Die Lagerungsdichte der S

als mitteldicht bis dicht abgeschätzt. 

Das Grundwasser stand zum Erkundungszeitpunkt in einer Tiefe von

m unter der Geländeoberfläche an

Grundwasseranstieg um bis zu 

 

5.2  Bodenmechanische Kennziffern

 

Nach unseren Erfahrungen mit vergleichbaren Bodenarten können den 

angetroffenen Böden folgende bodenmechanische Kennzi

 

a) Mutterboden 

Benennung 

Bodengruppe 

Bodenklasse 

 

b) Auffüllung und Schmelzwassers

Benennung 

Bodengruppe 

Bodenklasse 

Wichte, erdfeucht 

Wichte unter Auftrieb 

Reibungswinkel 
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Ergebnisse der Feldarbeiten 

alten Bahndamm durchschneiden.  

Auf dem Bahndamm liegt der alte Bahnschotter in einer Schichtdicke von ca. 

Es folgt aufgefüllter, kiesiger Sand bis ca. 4,2-4,4 m Tiefe, an den Schmelzwasser

sand bis zur Endteufe anschließt.  

Neben dem Bahndamm wurde unter dem Mutterboden ebenfalls Schmelzwasser

dteufe erkundet. 

der Sande wurde über den Bohrfortschritt als 

abgeschätzt.  

stand zum Erkundungszeitpunkt in einer Tiefe von

der Geländeoberfläche an. Nach stärkeren Niederschlägen

um bis zu 0,8 m auszugehen (Bemessungswasserstand)

Bodenmechanische Kennziffern 

Erfahrungen mit vergleichbaren Bodenarten können den 

angetroffenen Böden folgende bodenmechanische Kennziffern zuge

(DIN 4022) Sand, humos 

(DIN 18196) OH 

(DIN 18300) 1 

chmelzwassersand 

(DIN 4022) Sand, tw. kiesig 

(DIN 18196) SE 

(DIN 18300) 3 

 cal  =  18,0 kN/m³

 cal '  =  10,0 kN/m³

 cal '  =  33° 

 

Bahnschotter in einer Schichtdicke von ca. 0,3 m. 

an den Schmelzwasser-

Neben dem Bahndamm wurde unter dem Mutterboden ebenfalls Schmelzwasser-

wurde über den Bohrfortschritt als mitteldicht und 

stand zum Erkundungszeitpunkt in einer Tiefe von 1,3 m und 6,0 

Nach stärkeren Niederschlägen ist von einem 

(Bemessungswasserstand).  

Erfahrungen mit vergleichbaren Bodenarten können den 

zugewiesen werden: 

18,0 kN/m³ 

kN/m³ 



 

Kohäsion 

Steifemodul 

Lagerungsdichte 

 

6. Baugrundbeurteilung und Empfehlungen

 

Der Mutterboden ist vollständig abzutragen

Bahndammes ist abzutragen und fachgerecht zu entsorgen. 

des Bahndammes kann als Bodenersatz für den Mutterboden und ggf. zur 

Geländeanhebung verwendet wer

Lagerung zu verdichten. 

Jugendzentrum und Sporthalle 

einer frostsicheren Mindesteinbindetiefe von 0,8 m 

Bemessungswert des Sohlwiderstandes von

einzuhalten ist. 

 

Für die Anfüllung der Auß

Gebäudeteils ist stark wasserdurchlässiger Sand mit einem kf

1x10-4 m/s zu verwenden.

dafür geeignet. Das für die Anfüllung vorgesehene Material ist vor dem Ein

den Bodengutachten zu überprüfen.

 

7. LAGA-Zuordnungswerte

 

Nach dem GBA-Prüfbericht 2018P523984 ergeben sich für das im Ba

verbaute Material folgende LAGA

 

  Bahnschotter  

  Sand    

 

 

Lüneburg, 03.12.18   
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 cal c'  =  0,0 kN/m²

 cal ES =  60,0 MN/m²

 mitteldicht, mitteldicht bis dicht

6. Baugrundbeurteilung und Empfehlungen 

vollständig abzutragen. Der Bahnschotter des alten 

Bahndammes ist abzutragen und fachgerecht zu entsorgen. Die sandige Auffüllung 

des Bahndammes kann als Bodenersatz für den Mutterboden und ggf. zur 

Geländeanhebung verwendet werden. Der Sand ist mindestens bis auf mitteldichte 

Jugendzentrum und Sporthalle können dann auf Streifen- und Einzelfundamenten 

ostsicheren Mindesteinbindetiefe von 0,8 m gegründet werden, für die ein 

Bemessungswert des Sohlwiderstandes von 

R,d = 280 kN/m2 

ßenwände des in den alten Bahndamm einschneidenden 

Gebäudeteils ist stark wasserdurchlässiger Sand mit einem kf-Wert von mindestens 

s zu verwenden. Die kiesige Auffüllung des Bahndammes ist vermutlich 

dafür geeignet. Das für die Anfüllung vorgesehene Material ist vor dem Ein

den Bodengutachten zu überprüfen. 

Zuordnungswerte 

Prüfbericht 2018P523984 ergeben sich für das im Ba

verbaute Material folgende LAGA-Zuordnungswerte: 

  Z2 wg. PAK 

  Z0 

  Dipl.-Geoök. D. Herbrich 

 

0,0 kN/m² 

60,0 MN/m² 

, mitteldicht bis dicht  

Der Bahnschotter des alten 

Die sandige Auffüllung 

des Bahndammes kann als Bodenersatz für den Mutterboden und ggf. zur 

Der Sand ist mindestens bis auf mitteldichte 

und Einzelfundamenten in 

gegründet werden, für die ein 

in den alten Bahndamm einschneidenden 

Wert von mindestens 

Die kiesige Auffüllung des Bahndammes ist vermutlich 

dafür geeignet. Das für die Anfüllung vorgesehene Material ist vor dem Einbau durch 

Prüfbericht 2018P523984 ergeben sich für das im Bahndamm 



Maßstab:
ohne

Anlage Nr. 1

Neubau des JugendzentrumsBüro für Bodenprüfung

GmbH

Saatkamp 21

21335 Lüneburg

in Büchen

Lageplan
Ausführungsdatum: 19.11.18

BS 1

BS 2

BS 4

BS 3

BS 5



BS 1

6.00

 

 0.30

Auffüllung, dunkelgrau
Grobkies, humos

A

 4.20

Auffüllung, hellbraun
Sand, schwach kiesig

A

 8.00

Schmelzwassersand, hellbraun
Sand, schwach kiesig

BS 2

6.00

 

 0.30

Auffüllung, dunkelgrau
Grobkies, humos

A

 4.40

Auffüllung, hellbraun
Sand, schwach kiesig

A

 8.00

Schmelzwassersand, hellbraun
Sand, schwach kiesig

BS 3

1.30

 

 0.30

Mutterboden, dunkelbraun
Sand, humos

Mu

 2.10

Schmelzwassersand, graubraun
Sand, stark kiesig

 5.00

Schmelzwassersand, hellbraun
Mittelsand, feinsandig

BS 4

1.30

 

 0.30

Mutterboden, dunkelbraun
Sand, humos

Mu

 2.20

Schmelzwassersand, graubraun
Sand, stark kiesig

 5.00

Schmelzwassersand, hellbraun
Mittelsand, feinsandig

BS 5

1.30

 

 0.30

Mutterboden, dunkelbraun
Sand, humos

Mu

 2.20

Schmelzwassersand, graubraun
Sand, stark kiesig

 5.00

Schmelzwassersand, hellbraun
Mittelsand, feinsandig

Legende

AuffüllungA

MutterbodenMu

Grobkies

Mittelsand

Sand

Maßstab:
ohne

Anlage Nr. 2.1

Neubau eines JugendzentrumsBüro für Bodenprüfung

GmbH

Saatkamp 21

21335 Lüneburg

in Büchen

Profile
Ausführungsdatum: 19.11.18



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Büro für Bodenprüfung
Saatkamp 21

21335 Lüneburg

0.30

Grobkies, humos

schwer dunkelgrau

Bahnschotter Auffüllung
GE

4.20

Sand, schwach kiesig

mittelschwer hellbraun

Auffüllung Auffüllung
SE

8.00

Sand, schwach kiesig

Grundwasser ab (6.0)

mittelschwer hellbraun

Sand Schmelzwassersand
SE

Bohrung BS 1 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau eines Jugendzentrums in Büchen

Höhe: 0.00 m
19.11.18

Seite:

3.1



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Büro für Bodenprüfung
Saatkamp 21

21335 Lüneburg

0.30

Grobkies, humos

schwer dunkelgrau

Bahnschotter Auffüllung
GE

4.40

Sand, schwach kiesig

mittelschwer hellbraun

Auffüllung Auffüllung
SE

8.00

Sand, schwach kiesig

Grundwasser ab 6.0 m

mittelschwer hellbraun

Sand Schmelzwassersand
SE

Bohrung BS 2 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau eines Jugendzentrums in Büchen

Höhe: 0.00 m
19.11.18

Seite:

3.2



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Büro für Bodenprüfung
Saatkamp 21

21335 Lüneburg

0.30

Sand, humos

leicht dunkelbraun

Mutterboden Mutterboden
OH

2.10

Sand, stark kiesig

Grundwasser ab 1.3 m

mittelschwer graubraun

Sand Schmelzwassersand
SE

5.00

Mittelsand, feinsandig

mittelschwer-
schwer

hellbraun

Sand Schmelzwassersand
SE

Bohrung BS 3 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau eines Jugendzentrums in Büchen

Höhe: 0.00 m
19.11.18

Seite:

3.3



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Büro für Bodenprüfung
Saatkamp 21

21335 Lüneburg

0.30

Sand, humos

leicht dunkelbraun

Mutterboden Mutterboden
OH

2.20

Sand, stark kiesig

Grundwasser ab 1.3 m

mittelschwer graubraun

Sand Schmelzwassersand
SE

5.00

Mittelsand, feinsandig

mittelschwer-
schwer

hellbraun

Sand Schmelzwassersand
SE

Bohrung BS 4 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau eines Jugendzentrums in Büchen

Höhe: 0.00 m
19.11.18

Seite:

3.4



f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

f) g) h) i)

d) e)c)

b)

a)

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Datum:

1 2 3 4 5 6

Bis

... m

unter

Ansatz-

punkt

a) Benennung der Bodenart
und Beimengungen

b) Ergänzende Bemerkung 1)

c) Beschaffenheit
nach Bohrgut

f) Übliche
Benennung

d) Beschaffenheit
nach Bohrvorgang

g) Geologische
Benennung 1)

e) Farbe

h) 1)

Gruppe

i) Kalk-

gehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeuge

Kernverlust

Sonstiges

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe

in m

(Unter-

kante)

1)  Eintragung nimmt der wissenschaftliche Bearbeiter vor

Büro für Bodenprüfung
Saatkamp 21

21335 Lüneburg

0.30

Sand, humos

leicht dunkelbraun

Mutterboden Mutterboden
OH

2.20

Sand, stark kiesig

Grundwasser ab 1.3 m

mittelschwer graubraun

Sand Schmelzwassersand
SE

5.00

Mittelsand, feinsandig

mittelschwer-
schwer

hellbraun

Sand Schmelzwassersand
SE

Bohrung BS 5 / Blatt: 1

Vorhaben: Neubau eines Jugendzentrums in Büchen

Höhe: 0.00 m
19.11.18

Seite:

3.5
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Unteraufträge
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Pinneberg, 14.12.2018

i. A. J. Scharf
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Zuordnung gem. LAGA-Boden (M20, Fassung 2004) / Bodenart "Sand"

( ) = Zuordnungswert in Klammern gilt nur in besonderen Fällen (siehe LAGA TR Boden)

18515324 18515324
001 002

Boden Boden
 MP Schotter - alter Bahndamm  MP Sand - alter Bahndamm

ca. 750 g ca. 1 Kg
21.11.2018 21.11.2018

92,2      --- 97,5      ---
<1,0      Z0 <1,0      Z0

<100      Z0 <100      Z0
<50      Z0 <50      Z0

<1,0      Z0 <1,0      Z0
<1,0      Z0 <1,0      Z0
<1,0      Z0 <1,0      Z0

5,11   Z2(Z1) n.n.      Z0
0,31      Z1 <0,050      Z0
n.n.      Z0 n.n.      Z0

       ---        ---
9,3      Z0 2,4      Z0
32      Z0 4,0      Z0

0,30      Z0 <0,10      Z0
21      Z0 4,3      Z0
48      Z1 6,1      Z0
26      Z1 2,9      Z0

<0,10      Z0 <0,10      Z0
<0,30      Z0 <0,30      Z0

100      Z1 18      Z0
0,85   Z1(Z0) 0,24      Z0

        
7,5      Z0 6,9      Z0
24      Z0 17      Z0

<0,60      Z0 0,64      Z0
<1,0      Z0 3,6      Z0
<5,0      Z0 <5,0      Z0
<5,0      Z0 <5,0      Z0

1,1      Z0 <0,50      Z0
1,0      Z0 <1,0      Z0

<0,30      Z0 <0,30      Z0
<1,0      Z0 <1,0      Z0

7,7      Z0 <1,0      Z0
<1,0      Z0 <1,0      Z0

<0,20      Z0 <0,20      Z0
<10      Z0 <10      Z0

Auftrag
Probe-Nr.
Material
Probenbezeichnung
Probemenge
Probeneingang
Analysenergebnisse
Trockenrückstand

EOX

Kohlenwasserstoffe

mobiler Anteil bis C22

Cyanid ges.

Summe BTEX

Summe LHKW

Summe PAK (EPA)

Benzo(a)pyren

PCB Summe 6 Kongenere

Aufschluss mit Königswasser

Arsen

Blei

Cadmium

Chrom ges.

Kupfer

Nickel

Quecksilber

Thallium

Zink

TOC

Eluat

pH-Wert

Leitfähigkeit

Chlorid

Sulfat

Cyanid ges.

Phenolindex

Arsen

Blei

Cadmium

Chrom ges.

Kupfer

Nickel

Quecksilber

Zink

Einheit
Masse-%
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM

mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM
mg/kg TM

Masse-% TM

µS/cm
mg/L
mg/L
µg/L
µg/L
µg/L
µg/L
µg/L
µg/L
µg/L
µg/L
µg/L
µg/L
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Die mit ª gekennzeichneten Verfahren sind akkreditierte Verfahren. Die Bestimmungsgrenzen können matrixbedingt variieren.  

Untersuchungslabor:  ÊGBA Pinneberg

Angewandte Verfahren und Bestimmungsgrenzen (BG)

Parameter BG Einheit Methode

Trockenrückstand 0,40 Masse-% DIN ISO 11465: 1996-12ª Ê

EOX 1,0 mg/kg TM US-Extr. Cyclo/Hex/Acet; DIN 38414 (S17): 2017-01ª Ê

Kohlenwasserstoffe 100 mg/kg TM DIN EN 14039: 2005-01 i.V.m. LAGA KW/04: 2009-12ª Ê

mobiler Anteil bis C22 50 mg/kg TM DIN EN ISO 16703: 2011-09ªi.V.m. LAGA KW/04: 2009-12ª Ê

Cyanid ges. 1,0 mg/kg TM DIN ISO 17380: 2013-10ª Ê

Summe BTEX 1,0 mg/kg TM DIN EN ISO 22155: 2016-07ª Ê

Summe LHKW 1,0 mg/kg TM DIN EN ISO 22155: 2016-07ª Ê

Summe PAK (EPA) mg/kg TM DIN ISO 18287: 2006-05ª Ê

Benzo(a)pyren 0,050 mg/kg TM DIN ISO 18287: 2006-05ª Ê

PCB Summe 6 Kongenere mg/kg TM DIN EN 15308: 2016-12ª Ê

Aufschluss mit Königswasser DIN EN 13657: 2003-01ª Ê

Arsen 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê

Blei 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê

Cadmium 0,10 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê

Chrom ges. 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê

Kupfer 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê

Nickel 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê

Quecksilber 0,10 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê

Thallium 0,30 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê

Zink 1,0 mg/kg TM DIN EN 16171: 2017-01ª Ê

TOC 0,050 Masse-% TM DIN EN 13137: 2001-12ª Ê

Eluat DIN EN 12457-4: 2003-01ª Ê

pH-Wert DIN EN ISO 10523: 2012-04ª Ê

Leitfähigkeit µS/cm DIN EN 27888: 1993-11ª Ê

Chlorid 0,60 mg/L DIN EN ISO 10304-1: 2009-07ª Ê

Sulfat 1,0 mg/L DIN EN ISO 10304-1: 2009-07ª Ê

Cyanid ges. 5,0 µg/L DIN EN ISO 14403-2 (D3): 2012-10ª Ê

Phenolindex 5,0 µg/L DIN EN ISO 14402: 1999-12ª Ê

Arsen 0,50 µg/L DIN EN ISO 17294-2: 2017-01ª Ê

Blei 1,0 µg/L DIN EN ISO 17294-2: 2017-01ª Ê

Cadmium 0,30 µg/L DIN EN ISO 17294-2: 2017-01ª Ê

Chrom ges. 1,0 µg/L DIN EN ISO 17294-2: 2017-01ª Ê

Kupfer 1,0 µg/L DIN EN ISO 17294-2: 2017-01ª Ê

Nickel 1,0 µg/L DIN EN ISO 17294-2: 2017-01ª Ê

Quecksilber 0,20 µg/L DIN EN ISO 17294-2: 2017-01ª Ê

Zink 10 µg/L DIN EN ISO 17294-2: 2017-01ª Ê
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